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_______________________________ADRESSEN_________________________________

Pfarrbüro: Universitätsplatz 1, 49808 Lingen, 
Tel. 0591/3604, Fax 0591/47622
E-mail: KG.Kreuz.Lingen@evlka.de
Homepage: www.kreuzkirche-lingen.de

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch bis Freitag von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag                                     von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sekretärin: Claudia Wenink, Nachtigallenstr. 19, 49808 Lingen, Tel. 0591/62752

Pastorin: Christa de Riese, Parkstr. 4, 49808 Lingen, Tel. 0591/65750
E-mail: Riese.de@t-online.de

Evangelische 
Jugend in Lingen für die Johannes-, Kreuz-, Trinitatisgemeinde:
Diakonin: Sylvia Hubensack, E-mail: Sylvia.Hubensack@ev-ju-li.de
Dipl.-Sozialpädagogin: Swantje Ahrens,E-mail: Swantje.Ahrens@ev-ju-li.de

Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel. 0591/6104-687         Fax: 0591/6104-424         Homepage: www.ev-ju-li.de

Kirchenmusiker: Peter Müller, Gerhard-Hilling-Str. 19a, 49808 Lingen Tel. 0591 / 71009961
E-mail: Peter.Mueller@evlka.de  0173 / 3521946

Küsterinnen: Elsa Felde, Bäumerstr. 16, 49808 Lingen Tel. 0591/6105154
Wilma Hubert, Meppener Str. 56, 49808 Lingen Tel. 0591/64473

Gemeindehaus: Hausmeisterin: Elsa Felde, Bäumerstr. 16, 49808 Lingen Tel. 0591/2054
Kindergarten: Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leiterin: Cornelia Petz Tel. 0591/1577

E-mail: kindergarten-kreuzkirche@t-online.de Fax. 0591/9152675
Homepage: www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de

Kirchenzentrum Friedensweg 3, 49835 Wietmarschen Tel. 05908/664
Lohne: Hausmeisterin und Küsterin: Hannelore Smits, 

Gerhart-Hauptmann-Str. 18, 49835 Wietmarschen Tel. 05908/503

Kirchlicher Bauverein: Manfred Ober, Erlenweg 2, 49808 Lingen (Vorsitzender) Tel. 0591/48953

Kirchenvorstand: Christa de Riese, Parkstr. 4, 49808 Lingen (Vorsitzende) Tel. 0591/65750
Ute van Kampen, Brümmers Wiese 8, 49808 Lingen Tel. 0591/66616
(stellv. Vorsitzende)
Peter Bahr, Zeisigstr. 14, 49835 Wietmarschen-Lohne Tel. 05908/960174
Kerstin Buck-Emden, Koppelweg 21, 49808 Lingen Tel. 0591/65126
Monika Eifler, Habichtstr. 7, 49835 Wietmarschen-Lohne Tel. 05908/8298
Sabine Hantke-Singh, Haselnussweg 10, 49808 Lingen Tel. 0591/65183
Ulrich Heinrichs, Masebergstr. 11, 49808 Lingen Tel. 0591/53311

                   Büro: Tel. 0591/1422
Ulrike Müller, Parkstr. 17, 49808 Lingen Tel. 0591/62117
Andreas Odendahl, Langenbielauer Str. 3, 49808 Lingen Tel. 0591/9663712
Wolfgang Strohmeyer, Wilhelmstr. 8A, 49808 Lingen Tel. 0591/66160

Bankverbindung: Sparkasse Emsland, BLZ 266 500 01, Konto-Nr. 55830
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Meppen, 
bitte beim Verwendungszweck immer mit angeben: Kreuzkirche Lingen 
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Redaktion: Christa de Riese, Claudia Wenink (gelbe Seiten, eigener Teil)
Allgemeiner Teil : Redaktion Trinitatiskirche (weiße Seiten)
Auflage : 2.050 Exemplare  Druck : Schnelldruck Heckert, Lingen
Erscheinungsweise: 5 Ausgaben im Jahr

E-mail: KG.Kreuz.Lingen@evlka.de Homepage: www.kreuzkirche-lingen.de

mailto:KG.Kreuz.Lingen@evlka.de
mailto:Sylvia.Hubensack@ev-ju-li.de
mailto:Peter.Mueller@evlka.de


__________________________________GRUßWORT____________________________________

Jahreslosung 2010Jesus Christus spricht: 
Euer Herz erschrecke nicht. Glaubt an Gott, und glaubt an mich. 

(Johannes 14,1)

Liebe Leserinnen und Leser,

die Abschiedsreden Jesu haben 
diesen Spruch. Jesus wird sich 
von seinen Jüngern verabschie-
den. Er wird sterben. Er spricht 
mit ihnen darüber, wie es ohne ihn 
weitergehen kann, ohne ihn, das 
heißt, ohne dass sie ihn immerzu 
sehen und ihn auf seinem Weg 
durch Galiläa begleiten. Jesus sagt 
ihnen, dass sie nicht erschrecken 
sollen, wenn er nicht mehr so bei 
ihnen ist, wie bisher, wenn er 
stirbt. Was sich anhört wie ein 
Befehl, ist kein Befehl. Jesus 
will trösten: Euer Herz 
erschrecke nicht! Die erste 
Hälfte von der Jahreslosung 
2010. 

Euer Herz erschrecke nicht, 
sagt er, fordert er auf, tröstet er 
– zuerst seine ersten Jünger und 
jetzt uns. Wir hören das zu 
Beginn eines neuen Jahres. 
Wenige Tage ist das Jahr alt. 
Noch frisch wie ein Säugling, 
wenn der gerade mal ein paar 
Tage alt ist – nur dass bei einem 
neuen Jahr schon Belastungen da 
sind oder noch da sind. Noch 
drückt uns böser Tage schwere 
Last. Das steht in einem Lied. 
Und das steht auch in unsern Her-
zen. Was letztes Jahr war, ist nicht 
so leicht abzuschütteln. Weil es 
vielleicht oder sicher in das neue 
Jahr reinwirkt. Was letztes Jahr 
angefangen hat, das geht dieses 
Jahr vielleicht oder sicher weiter. 
Die Frage nach Steuererleichte-
rungen oder Erhöhungen schwebt 
im Raum. Die Frage, wie es denn 
nun wirklich in Afghanistan wei-
tergeht: Abzug oder Aufstockung 
der Truppen, die Frage beschäftigt 
alle, die ein bisschen politisches 
Bewusstsein haben. Und das Zu-
sammengehen oder – nicht gehen 

der Kirchen und der verschiede-
nen Religionen beschäftigt Men-
schen. Necla Kelec, eine türkisch-
stämmige Soziologin, die in 
Deutschland lebt, wurde in diesen 
Tagen in der Lingener Tagespost 
zitiert. Ich gebe sie nur sinngemäß 
wieder: wir sollten nicht so viel 
Angst vor dem Islam haben. Wir 
hätten zuviel Angst vor dem Is-
lam. Soweit ihre Feststellung, der 
einen Aufruf impliziert bzw. eine 
Frage: Warum habt ihr soviel 

Angst? Angst kann nur vertrieben 
werden, wenn wir etwas dagegen 
zu setzen haben, wenn wir Glau-
ben haben und ihn kennen und 
pflegen und wenn der Glaube was 
von Liebe weiß.

An dieser Stelle hakt Jesus ein mit 
seinen Worten: Euer Herz er-
schrecke nicht. Damals war das 
Umfeld nicht christlich, nicht mal 
jüdisch. Es gab Juden. Es gab die 
ersten Jesus – Nachfolger. Aber 
die Meisten waren Andersgläubi-
ge. Der Cäsar, der Augustus, ließ 
sich verehren, auf Münzen, auf 
Standbildern. Erschrecken, wenn 
Jesus mal nicht mehr da ist, konn-
ten die Jünger wohl, bei dem 
Druck, der von andern Gläubigen 
ausging. Jesus vertraut, dass seine 

Worte Kraft haben und wirken, 
dass die Jünger wirklich uner-
schrocken sein können, wenn sie 
auf ihn hören. Jesus sagt ihnen 
aber nicht nur, was sie nicht tun 
sollen, er sagt ihnen auch, was sie 
tun sollen: Euer Herz erschrecke 
nicht. Glaubt an Gott, und glaubt 
an mich. Statt erschrecken: glau-
ben. Glaubt an Gott, und glaubt 
an mich. Zweimal fordert er zum 
Glauben auf, als ob Gott und er 
zwei verschiedene sind. Man kann 

auch sagen: Glaubt an Gott, 
das heißt: glaubt an mich. Weil 
er und der Vater eins sind, weil 
Gott und Jesus eins sind. Nicht 
erschrecken, sondern glauben. 

Das Erschrecken hat bei uns 
großes Gewicht. Viele 
Beispiele lassen sich aufzählen 
für das, was erschreckt und 
warum und was dann mit uns 
passiert, wie wir gelähmt 
werden. Der Glaube hat 
größeres Gewicht. Darum 
wiederholt Jesus: glaubt! 
Glaubt an Gott. Glaubt an 

mich. Der Glaube hat größeres 
Gewicht als das Erschrecken. 
Glaube sorgt dafür, dass wir Mut 
haben. Dass wir Hoffnung haben. 

Unser Zusammenleben auch die-
ses Jahr wieder geistvoll mitges-
talten, das geht gut mit Glauben. 
Und Glaube ist geschenkt. Wir 
machen da nichts selbst. Wir wer-
den von Gott beschenkt. Glaube 
ist Gabe Gottes. Für uns. Für an-
dere. Gott drängt da nichts auf. Er 
gibt es den Betern. Wenn wir also 
beten, dass etwas gelingt, dann 
sollen wir auch beten um Glau-
ben. Er ist die Grundlage. Darauf 
wird das neue Jahr aufgebaut und 
gut.

Christa de Riese, Pastorin 



_________________GOTTESDIENSTE UND KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE______________

im Februar
So. 07.02.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese
Sexagesimae Kollekte: Saalrenovierung

Nach dem Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaffee in die 
Teestube, Baccumer Str. 4 ein. Herzlich Willkommen!

Sa. 13.02.10 15:00 Uhr Kindergottesdienst in den Jugendräumen, Baccumer Str. 4
Thema: Gott sei Dank gibt es den Sonntag – Jesus setzt Zeichen

So. 14.02.10 10:00 Uhr Gottesdienst, Pn. de Riese 
Estomihi Kollekte: Im Sterben nicht allein - Hospizarbeit
So. 21.02.10 10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Buck-Emden
Invokavit Kollekte: Hoffnung für Osteuropa
Sa. 27.02.10 18:00 Uhr Wochenschlussgottesdienst mit Vorstellung der Lingener 

Konfirmanden, Diakonin Hubensack und Team
Kollekte: wird noch von den Konfirmanden festgelegt

So. 28.02.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, P. Grimmsmann
Reminiszere Kollekte: Omsk

anschl. Vortrag über Omsk

im März 
Fr. 05.03.10 19:00 Uhr Weltgebetstag 2010 aus Kamerun

in der St. Alexanderkirche in Schepsdorf
„Alles, was Atem hat, lobe Gott“

So. 07.03.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese
Oculi Kollekte: Förderung neuer Kirchenmusik und kirchen-

musikalische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Nach dem Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaffee in die 
Teestube, Baccumer Str. 4 ein. Herzlich Willkommen!

Sa. 13.03.10 15:00 Uhr Kindergottesdienst in den Jugendräumen, Baccumer Str. 4
Thema: „Stark!“

So. 14.03.10 10:00 Uhr Gottesdienst, Pn. de Riese
Laetare Kollekte: Diakonisches Werk der Landeskirche

18:00 Uhr KreuzKirchenKonzert: Christoph Graupner, 
Monatliche Clavirfrüchte 1722, Suiten I-IV, 
Cembalo & Orgel, Peter Müller

So. 21.03.10 10:00 Uhr Gottesdienst, Pn. de Riese
Judica Kollekte: Theologiestudium und Ev. Studienwerk Villigst
So. 28.03.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pn. de Riese
Palmarum Kollekte: Kirchenkreis-Kollekte
(Palmsonntag) Bitte beachten Sie, dass am 28. März 2010 die 

Sommerzeit beginnt und die Uhren um eine 
Stunde vorgestellt werden.

im April 
Do. 01.04.10 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese
Gründonnerstag Kollekte: wird noch festgelegt
Fr. 02.04.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Pn. de Riese
Karfreitag Kollekte: Diakonische Familienhilfe
Sa. 03.04.10 22:30 Uhr Osternachtgottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese
Osternacht Predigt: Sup.i.R. Hansch, Berge

Kollekte: wird noch festgelegt
So. 04.04.10 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese
Ostersonntag Kollekte: Volksmission

Nach dem Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaffee in die 
Teestube, Baccumer Str. 4 ein. Herzlich Willkommen!



_________________GOTTESDIENSTE UND KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE______________

Mo. 05.04.10 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Taufmöglichkeit, P. Becker 
Ostermontag Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit
Sa. 10.04.10 15:00 Uhr Kindergottesdienst in den Jugendräumen, Baccumer Str. 4

Thema: „Unglaubliche Ostern“
So. 11.04.10 10:00 Uhr Gottesdienst, Pn. de Riese,
Quasimodogeniti Kollekte: Sprengelkollekte
Sa. 17.04.10 18:00 Uhr Wochenschlussgottesdienst mit Beichte und Abendmahl 

vor der Konfirmation, Pn. de Riese
Kollekte: Jugendarbeit eigene Gemeinde

So. 18.04.10 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, Pn. de Riese
Misericordias Domini Kollekte: wird noch von den Konfirmanden festgelegt
So. 25.04.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, Pn. Ewert
Jubilate Kollekte: Tschernobyl-Aktion

im Mai 
So. 02.05.10 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kantate Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

Nach dem Gottesdienst laden wir zum Kirchenkaffee in die 
Teestube, Baccumer Str. 4 ein. Herzlich Willkommen!

Friedensgebet und
Wochenschluss-
Gottesdienste
Jeden Mittwoch um 9:30 Uhr 
findet das „Friedensgebet“ in der 
Kreuzkirche statt.
Jeden Samstag um 18:00 Uhr 
findet ein Wochenschlussgottes-
dienst in der Kreuzkirche statt.

Tauftermine
in der Kreuzkirche
So. 28. Februar 2010
So. 28. März 2010
So. 25. April 2010
So. 30. Mai 2010
Die Taufen finden während
des 10 Uhr-Gottesdienstes statt!

Kindergottesdienst-
Termine in Lohne:
Sonntag, 28. Februar 2010
Sonntag, 25. April 2010
Immer um 10:00 Uhr
im Kirchenzentrum

Führungen durch
die Kreuzkirche
Die Kreuzkirche lädt wieder ein 
zur nächsten Führung durch die 
Kreuzkirche mit Kirchenführerin 
Ania von Stephani 
Samstag, 06.02.10 um 09:30 Uhr
Sonntag, 21.02.10 um 11:00 Uhr
Wir bitten um Anmeldung bis 
Freitag, 04.12.09 im Pfarrbüro 
unter Tel. 0591 / 3604.
Treffpunkt ist vor der Kirche

Kindergottesdienst-
Termine in Lingen:
Samstag, 13. Februar 2010
Thema: Gott sei Dank gibt es den 
Sonntag – Jesus setzt Zeichen
Samstag, 13. März 2010
Thema: Stark!
Samstag, 10. April 2010
Thema: Unglaubliche Ostern!
Von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in den Jugendräumen in der 
Baccumer Str. 4!

Frauen-Nachmittags-
Kreis im Ev. Kirchen-
zentrum in Lohne:
Mittwoch, 10. Februar 2010
Karneval – bitte verkleiden
Mittwoch, 10. März 2010
Thema: Karwoche – Stille Woche 
Wie begehen wir sie?
Mittwoch, 14. April 2010

Jeden 2. Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr
Ansprechpartner: Pn. de Riese und 
A. Matuschewski . Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.



2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009
Taufen 21 38 24 36 20 30 26 26
Konfirmanden 26 27 35 33 31 34 29 27
Trauungen 12 9 5 7 8 8 5 10
Beerdigungen 36 46 37 36 36 32 48 28

Kirchenaustritte / Wegpfarrungen 21 24 16 32 35 18 34 32
 - Austritte 14 13 20 11 20 14
 - Wegpfarrungen 2 18 15 7 14 18
Kircheneintritte / Umpfarrungen 9 8 21 18 16 16 13 19
 - Eintritte 7 8 3 8 3 5
 - Umpfarrungen 14 10 13 8 10 14

Gemeindeglieder 3509 3515 3497 3449 3428 3383 3406 3361
Gottesdienstbesucher 8534 9137 8878 9220 9171 9849 8407 9593
Abendmahlsgäste 1111 1175 847 1044 858 1065 985 1048

Kinder im Kindergottesdienst gesamt 663 742 749 665 327 288 91 147
 - in Lingen 163 158 107 103 44 66 53 54
 - in Lohne 500 584 642 562 283 222 38 93

Kollekten im Gottesdienst
inkl. "Brot für die Welt" 12.164,74 €   11.793,29 €   11.513,27 €   12.607,85 €   11.881,11 €   11.389,80 €   8.654,94 €     11.545,61 €   

Klingelbeutel 2.676,91 €     4.413,28 €     2.896,76 €     3.597,15 €     3.032,17 €     3.446,13 €     2.901,74 €     3.153,43 €     

Kollekten für "Brot für die Welt"
bei den Weihnachtsgottesdiensten 2.291,35 €     2.111,86 €     1.937,14 €     2.056,46 €     2.026,53 €     1.847,51 €     1.868,04 €     1.909,51 €     

Spende des Frauenkreises
für "Brot für die Welt" 988,00 €        780,00 €        833,00 €        730,00 €        855,00 €        817,50 €        713,00 €        710,00 €        

Spende des Frauenkreises
für "Friedensdorf Oberhausen" 522,00 €        480,00 €        557,00 €        700,00 €        575,00 €        682,50 €        608,00 €        590,50 €        

Spenden und Kollekten insgesamt
für "Brot für die Welt" 5.016,92 €     4.108,35 €     4.407,76 €     3.923,12 €     4.203,52 €     3.627,18 €     4.640,70 €     3.444,18 €     

S
tatistik 2002 bis 2009

des gottesdienstlichen Lebens der K
reuzkirche einsc

hl. Lohne



__________GOTTESDIENSTE UND KONZERTE IM KIRCHENZENTRUM LOHNE__________ 

im Februar 
So. 07.02.10  08:45 Uhr  Gottesdienst, Pn. de Riese 
Sexagesimae     Kollekte: Saalrenovierung 
Sa. 13.02.10  17:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst, Pn. de Riese 

Kollekte: Im Sterben nicht allein – Hospizarbeit 
So. 21.02.10  10:00 Uhr  Gottesdienst, P.i.R. Freese, Nordhorn 
Invokavit     Kollekte: Hoffnung für Osteuropa 
Sa. 27.02.10  16:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Vorstellung der Lohner  
      Konfirmanden, Diakonin Hubensack und Team 
      Kollekte: wird noch von den Konfirmanden festgelegt 
So. 28.02.10  10:00 Uhr  Kindergottesdienst 
Reminiszere 

 
 

im März 
Fr. 05.03.10  19:30 Uhr  Weltgebetstag 2010 aus Kamerun 
      im Kirchenzentrum Lohne „Alles, was Atem hat, lobe Gott“ 
So. 07.03.10  08:45 Uhr  Gottesdienst, Pn. de Riese 
Oculi      Kollekte: Förderung neuer Kirchenmusik und kirchen- 
      musikalische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
Sa. 13.03.10  17:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst, Pn. de Riese 

Kollekte: Diakonisches Werk der Landeskirche 
So. 14.03.10  18:00 Uhr  KreuzKirchenKonzert: Christoph Graupner,  
Laetare      Monatliche Clavirfrüchte 1722, Suiten I-IV,  
      Cembalo & Orgel, Peter Müller 
So. 21.03.10  10:00 Uhr  Gottesdienst, P.i.R. Freese, Nordhorn 
Judica      Kollekte: Theologiestudium und Ev. Studienwerk Villigst 
Sa. 27.03.10  17:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst, Pn. de Riese 

Kollekte: Kirchenkreis-Kollekte 
 
 

im April 
Fr. 02.04.10  08:45 Uhr  Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Pn. de Riese 
Karfreitag     Kollekte: Diakonische Familienhilfe 
Mo. 05.04.10  08:45 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl, Pn. de Riese 
Ostermontag     Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit 
Sa. 10.04.10  17:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst, Pn. de Riese 

Kollekte: Sprengelkollekte 
Sa. 17.04.10  18:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Beichte und Abendmahl  
      vor der Konfirmation in der Kreuzkirche in Li ngen,  
      Pn. de Riese 

Kollekte: Jugendarbeit eigene Gemeinde 
In Lohne findet an diesem Wochenende kein Gottesdienst statt! 

So. 18.04.10  10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation in der Kreuzkirche  
Misericordias Domini    in Lingen, Pn. de Riese 
      Kollekte: wird noch von den Konfirmanden festgelegt 

In Lohne findet an diesem Wochenende kein Gottesdienst statt! 
Sa. 24.04.10  17:00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst, Pn. Ewert, Lingen 
      Kollekte: Tschernobyl-Aktion 
So. 25.04.10  10:00 Uhr  Kindergottesdienst 
Jubilate 
 
 
 
 



__________GOTTESDIENSTE UND KONZERTE IM KIRCHENZENTRUM LOHNE__________ 

im Mai 
So. 02.05.10  08:45 Uhr  Gottesdienst 

Kollekte: Förderung der Kirchenmusik 

 
Weltgebetstag 2010 im Kirchenzentrum in Lohne 
„Alles, was Atem hat, lobe Gott“.  
 
Jeweils am ersten Freitag im März 
feiern christliche Frauen in über 
170 Ländern den ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag. 
Die Liturgie verfassen jeweils 
Frauen eines Landes für die ganze 
Welt. Die Liturgie zum Weltge-
betstag 2010 kommt diesmal aus 
Kamerun. 
 
Intensive Vorbereitungen zum 
Land und der Situation von Frau-
en sowie Bibelarbeiten fördern 
das bessere Verständnis über nati-
onale und konfessionelle Grenzen 
hinweg. Durch kreative Gottes-

dienstgestaltung wird die Bot-
schaft der Frauen und ihre Le-
benssituation lebendig. Frauen 
bereiten die Gottesdienste für die 
ganze Gemeinde vor und stärken 
dadurch ihre Verantwortung vor 
Ort. Im gemeinsamen Gebet ent-
steht weltweit Solidarität von 
Frauen. Mit der Kollekte werden 
Frauenprojekte auf der ganzen 
Welt gefördert. 
 

Wann:  Freitag, 05. März 2010 
Wo:    Kirchenzentrum Lohne 

 Friedensweg 3 
Beginn: 19.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Evangelische Freie Gemeinde Wietmarschen 
 
Der Eine oder Andere aufmerk-
same Gottesdienstbesucher wird 
es vielleicht schon bemerkt haben: 
Wir haben seit einiger Zeit neue 
Gäste beziehungsweise Mitbenut-
zer in unserem Kirchenzentrum in 
Lohne. Hierbei handelt es sich um 
die Brüder und Schwestern der 
Evangelischen Freien Gemeinde 
Wietmarschen (EFG-Wietmar-
schen).  
 
Diese Gemeinde hat sich im ver-
gangenen Jahr neu gegründet und 
verfügt über kein eigenes Kir-
chengebäude. Nachdem die Got-
tesdienste und Treffen dieser neu-
en Gemeinde zunächst in den 
Wohnhäusern von Gemeindeglie-
dern stattfanden, diese aber ir-
gendwann einfach zu klein waren, 
wandte man sich mit der Bitte an 
die Kreuzkirche Lingen, die Got-
tesdienste im Kirchenzentrum in 
Lohne abhalten zu dürfen. Der 
Kirchenvorstand hat über diesen 

Antrag beraten und entschieden, 
dass die EFG-Wietmarschen die 
Räumlichkeiten im Kirchenzent-
rum im Friedensweg 3 in Lohne 
mitbenutzen dürfen. Hierfür wird 
von der EFG ein angemessenes 
Nutzungsentgelt an die Kreuzkir-
che entrichtet.  
 
Die Brüder und Schwestern der 
EFG-Wietmarschen sind evange-
lische Christen wie wir auch. 
Lasst sie uns herzlich willkommen 
heißen in unseren schönen Räum-
lichkeiten in Lohne und uns ein 
freundliches Nebeneinander wün-
schen. 
 
Die älteren Gemeindeglieder wer-
den sich noch an jene Zeit erin-
nern und ich möchte in diesem 
Zusammenhang noch einmal dar-
auf hinweisen, dass auch wir frü-
her als evangelisch lutherische 
Christen in Lohne die Räumlich-
keiten der katholischen St. Anto-

niusgemeinde für unsere Gottes-
dienste mitbenutzen durften. Klei-
ner Hinweis an dieser Stelle: In 
diesem Jahr wird dies 25 Jahre her 
sein... 
 
Mit allen besten Wünschen für das 
kommende Jahr 

Peter Bahr, Kirchenvorsteher 
 
Weitere Informationen zur Evan-
gelischen Freien Gemeinde Wiet-
marschen finden Sie unter 
www.efg-wietmarschen.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



____________________________________Diakoniehilfe___________________________________

Diakoniesammlung - Menschlichkeit braucht Ihre Unterstützung

Die DIAKONIEHilfe fördert mit 
Spendeneinnahmen Projekte wie 
Familienzentren in problemati-
schen Stadtteilen und sozialen 
Brennpunkten, Kochkurse zu ge-
sundem und preiswertem Essen 
für Familien mit geringem Ein-
kommen und andere diakonische 
Projekte zur nachhaltigen Be-
kämpfung von Kinderarmut. Das 
Geld kommt aber auch der Einzel-
fallhilfe zugute: etwa der Finan-
zierung von Kuren für Familien 
mit Kindern oder Maßnahmen zur 
Erhöhung der Bildungschancen in 
der Schule. Mit der Einzelfallhilfe 
wird auch Kindern aus Familien in 
akuten Notsituationen geholfen –
etwa wenn aus gesundheitlichen 
Gründen besondere Aufwendun-
gen notwendig sind und eine vor-

gesehene Eigenbeteiligung nicht 
aufgebracht werden kann. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie 
Einzelpersonen und Familien ge-
zielt in Niedersachsen.

Spenden können direkt an die 
Diakoniehilfe überwiesen werden 
auf das Spendenkonto 990, BLZ 
520 604 10 bei der EKK Kassel
oder Sie legen die beigefügte 
Spendentüte im Gottesdienst in 
den Klingelbeutel. Bitte mit Na-
men und Adresse versehen, Sie 
erhalten dann über das Pfarramt 
der Kreuzkirche eine Spendenbe-
scheinigung. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.diakoniehilfe.de

Eine neue Wallhecke für Lohne

Im November 2009 haben unsere 
Lohner Konfirmanden unter der 
Anleitung von Lothar Eifler eine 
Wallhecke auf dem Gelände des 
Kirchenzentrums in Lohne errich-
tet. Die Wallhecke bildet einen 
wichtigen Lebensraum für viele 
Vögel, Insekten und Kleinsäuger. 
Hierfür einen herzlichen Dank an 
die fleißigen Helfer!



________________________NEUES AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE______________________

Nun haben die ganz Kleinen viel Platz
Einweihung der Räume für die Krippengruppe nach Umbau des Kindergartens 

„Es ist soweit!“ – Nach einer 
halbjährlichen Bau- und Umbau-
phase im Kindergarten und Ge-
meindehaus weihte die ev. – luth. 
Kreuzkirchengemeinde die Räume 
für die neue Krippengruppe „da-
mit auch die Kleinen Platz haben“ 
sowie den Bewegungsraum für 
den Kindergarten und den Ge-
meindesaal in der Bäumerstraße 
im Rahmen eines Familiengottes-
dienstes mit anschließendem 
Empfang ein. 

Pastorin Christa de Riese feierte 
einen lebendigen Gottesdienst, bei 
dem die Konfirmandengruppe mit 
Lied- und Wortbeiträgen, die Kin-
dergartenkinder unterstützt von 
den Erzieherinnen  mit Liedern, 
alle begleitet von Kantor Peter 
Müller am Klavier, eine wichtige 
Rolle spielten. Bürgermeisterin 
Monika Heinen führte während 
des von Kirchenvorsteher Ulrich 
Heinrichs moderierten Empfangs 
die lange Reihe der Grußwort-
sprecher an und demonstrierte 
umgehend, dass sie nicht mit lee-
ren Händen gekommen war. 

Viele Gemeindemitglieder sowie 
Vertreterinnen benachbarter und 
befreundeter Kindertagesstätten 
nutzten danach die Gelegenheit, 
persönliche Glückwünsche auszu-
sprechen, sich an der reichen Kaf-
feetafel zu stärken, die neu gestal-
teten Räume zu besichtigen und 
miteinander sowie mit den Mitar-
beiterinnen ins Gespräch zu 
kommen. Dabei spielten natürlich 
immer Details der Umbauarbeiten 
sowie die Finanzierung eine große 
Rolle. So wurde durch die Schaf-
fung des neuen Krippenraumes 
mit einer Aufnahmemöglichkeit 
von 15 Kindern im Alter bis drei 
Jahren die Einstellung von drei 
weiteren Erzieherinnen ermög-
licht. Im Krippenraum wurden 
fantasievoll gestaltete Innenspiel-
möglichkeiten eingerichtet, so 
dass man auf alle Witterungs-
Eventualitäten eingerichtet ist. 
Zusätzlich wurde der Gemeinde-
saal renoviert und mit mobilen 
Trennwänden für eine Mehrfach-
Nutzung als Bewegungsraum für 
den Kindergarten und als Ge-
meindesaal eingerichtet. Heizung, 

Elektrik, eine kleine Küche, Sani-
tär- und Nebenräume wurden 
renoviert. Details nannte Andreas 
Odendahl. 

Mit 400.000 Euro sei der Auf-
wand an Finanzmittel beträchtlich 
gewesen. Da habe das Land Nie-
dersachsen, die Stadt Lingen, der 
Landkreis Emsland und das Kir-
chenkreisamt der Kreuzkirchen-
gemeinde schon kräftig unter die 
Arme greifen müssen. „Wir haben 
uns über viele beträchtliche Ein-
zelspenden und Spenden zahlrei-
cher Gemeindemitglieder sehr 
gefreut“, betont Pastorin Christa 
de Riese. So habe sich alleine die 
Familie Müller von der Firma 
EMCO mit Spenden in Höhe von 
20.000 Euro hervorgetan. Auch 
drei Benefizkonzerte hätten viel 
geholfen.

Manfred Buschhaus

Kindergarten-Kinder und die 
Konfirmandengruppe (hinten) 
eroberten mit Lieder, Spielen 
und Texten ihr neu gestaltetes 
Reich. 
Foto: M. Buschhaus



___________________________KIRCHENFOTO DES MONATS_____________________________

Die Kirche hat selber Schuld, wenn ihr die Leute wegbleiben
Eine kleine Argumentationshilfe, auch für Protestanten

Kirchgang? Nur wenn man Lust hat, nicht aus Zwang.
Tag des Herrn? Am Sonntag schlafen wir halt lang!
Bei schönem Wetter: Da zieht´s ins Grüne uns hinaus!
Regenwetter: Da jagt man keinen Hund vor´s Haus!
Frühmesse: Mir fällt das Aufstehn morgens schwer!
Spätgottesdienst: Da hat man nichts vom Sonntag mehr!
Kurze Messe: Dem Pfarrer eilt es aber heut!
Feierliches Hochamt: Das dauert ja ´ne Ewigkeit!
Normaler Gottesdienst: Dem Pfarrer fällt auch nichts mehr ein!
Neue Gottesdienstform : Was soll denn das nun wieder sein?!
Volkstümliche Predigt: Die Sprüche kenn´ich alle schon!
Erbauliche Predigt: Der schwebt noch eines Tags davon!
Hochtheologisch: Der hält sich wohl für sehr gescheit!
Zeitlose Wahrheit: Und nichts zu Fragen unserer Zeit!
Aktuelle Verkündigung: Lasst sonntags mich damit in Ruh!
Lautes Orgelspiel: Da hält man sich die Ohren zu!
Altvertraute Lieder: Immer dasselbe Potpourri!
Neue Kirchenlieder: Da kennt kein Mensch die Melodie!
Der Kirchenchor singt: Besonders schwach war der Tenor!
Die Kinderschola: Das kommt mir reichlich albern vor!
Die Jugend musiziert: Da kannst du gleich zur Disco gehen!
Lateinisches Hochamt: Nur Bahnhof kann ich da verstehn!
Kirche ist kühl: Da holt man sich am End´den Tod!
Kirche ist geheizt: Da schwitzt man gleich wie ein Idiot!
Kollekte für Weltnot: Da betteln sie für alle Welt!
Kollekte für die Gemeinde: Was macht der Pfarrer mit dem Geld?
Sonntagspflicht: Es stört mich schon das Wort: du musst! Aus: Lothar Zenetti, Wir sind noch
Überhaupt: ich hab´ganz einfach keine Lust! zu retten, Verlag Pfeiffer, München

Kirchenfoto des Monats – raten Sie mit!

Liebe Kirchenfreunde,
wir haben wieder ein Detail aus 
unserer Kreuzkirche fotografiert 
und verlosen unter allen richtigen 
Einsendungen einen Überra-
schungspreis! Der Gewinner und 
die Auflösung werden im nächs-
ten Gemeindebrief bekannt gege-
ben.

Die Frage lautet: Um welches
Detail handelt es sich diesmal?
1. Fenster am Nebeneingang
2. Kronleuchter in der Vierung 
    vor dem Altar
3. mobile Bodenornamente
4. Kanzeldeckel

Einsendeschluss: 19.04.2010
Stichwort: 
Kirchenfoto Feb – April 2010

Die Lösung auf eine Postkarte 
schreiben und ans Pfarrbüro der 
Kreuzkirche, Universitätsplatz 1, 
49808 Lingen schicken oder ein-
werfen oder per E-Mail an:
KG.Kreuz.Lingen@evlka.de

Gewinner und Auflösung 
der letzten Ausgabe 
Dez 2009 / Jan 2010
Die richtige Antwort lautete:
C: Wandleuchte / Nordflügel
Gewinner ist Marlon Ehlert



________________________________AUS DER GEMEINDE_______________________________

Benötigen Sie Räumlichkeiten für eine Informationsveranstaltung?

Die Kreuzkirche Lingen bietet 
Vereinen und auch Privatpersonen 
den Saal bzw. Gruppenräume im 
Gemeindehaus und Räume im 
Gemeindezentrum in Lohne gegen 
ein Entgelt zur Nutzung an. Ge-
dacht ist an Veranstaltungen wie 
Vorträge, Mitgliederversammlun-
gen, Gruppenabende, Theatervor-
führungen (eine Bühne ist vor-
handen) etc. Für Festlichkeiten 
werden die Räume nicht vermie-
tet. 

Weitere Informationen finden Sie
unter www.kreuzkirche-lingen.de
oder Pfarrbüro, Tel. 0591 / 3604 
oder KG.Kreuz.Lingen@evlka.de Gemeindehaus „Clubraum“

Gemeindehaus „Saal“

Gemeindezentrum Lohne



_______________________________KINDERSEITE_______________________________



_______________________________GRUPPEN UND KREISE________________________________

In Lingen:

Frauenkreis
jeden Montag um 15:30 Uhr im 
Gemeindehaus, Kontakt: Ursula 
Herke, Tel. 0591 / 64248 oder 
Ingrid Hecht, Tel. 0591 / 62172

Bibelkreis
vierzehntägig dienstags von 9:30 
bis 11:00 Uhr im Gemeindehaus

Vorkonfirmanden
jeden Donnerstag um 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Hauptkonfirmanden
jeden Donnerstag um 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Kindergottesdienst-
mitarbeiterkreis
Kontakt: Pastorin de Riese
Tel. 0591 / 65750

Tanzgruppe
freitags um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus
Kontakt: Maria Düttmann
Tel. 05908 / 767

River Ems Dancer, 
Squaredancer
jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Kontakt: Monika Eifler
Tel. 05908 / 8298
www.River-Ems-Dancer.de

Lingener Kantorei
jeden Dienstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus
Kontakt: Kantor Peter Müller
Tel. 0591 / 71009961

Flötenkreis für Fortgeschrittene
Kontakt: Kantor Peter Müller
Tel. 0591 / 71009961

Bläserkreis der 
luth. Gemeinden Lingen
jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
in der Kreuzkirche

Pfadfinder (VCP Lingen)
Stammesteam: Stamm Eberhard 
von Danckelmann
Kontakt: Klaus Erdbrink, 
Tel. 0591 / 9662324 oder 
Rainer Kempe, Tel. 0591 / 4547

Älterenkreis Pfadfinder
14-tägig jeweils mittwochs in den 
graden Wochen um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Bäumerstr. 16
Ansprechpartner:
Detlev Kempe, Tel. 0591 / 5571
Jan Meyer, Tel. 0591 / 8040640
Corinn Achelwilm
Tel. 0591 / 6106939
Tizian Meyer,Tel. 0591 / 8040640

Kreuzpfadfindergebet
jeden 1. Montag im Monat um 
21:00 Uhr in der Kreuzkirche
Kontakt: Joachim Koopmann, 
Am Grünen Revier 34, 49809 
Lingen, Tel. 0591 / 7793

Und in Lohne im 
Kirchenzentrum:

Frauengruppe
jeden 1. Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr

Frauenkreis
jeden 2. Mittwoch im Monat um 
15:00 Uhr

Handarbeitskreis
donnerstags 15:00 bis 17:00 Uhr

Vorkonfirmanden
jeden Dienstag um 18:00 Uhr

Hauptkonfirmanden
jeden Dienstag um 17:00 Uhr

Kindergottesdienst-
mitarbeiterkreis
Kontakt: Karin Rodenbäck
Tel. 05908 / 8595



_____________________________KIRCHENMUSIK / KONZERTE___________________________ 

Musik 
in der 
Kreuzkirche 
 
Lingener 
KreuzKirchenKonzerte 2010 
 

Sonntag, 14.03.2010, 18 Uhr 
Christoph Graupner (1683 �± 
1760): 
Monatliche Clavirfrüchte 1722, 
Suiten I-IV (Januar �± April) 
Peter Müller, Cembalo & Orgel 
 

Samstag, 08.05.2010, 20 Uhr 
Johann Kuhnau (1660 �± 1722): 
Biblische Historien 1700 
Peter Müller, Cembalo & Orgel 
 

Sonntag, 13.06.2010, 20 Uhr 
Christoph Graupner (1683 �± 
1760): 
Monatliche Clavirfrüchte 1722, 
Suiten V-VIII (Mai �± August) 
Peter Müller, Cembalo & Orgel 
 

Sonntag, 08.08.2010, 20 
Uhr(Israelsonntag) 
Hebräische Lieder 
�Ä�/�D�L�O�D�����/�D�L�O�D���± �1�D�F�K�W�����1�D�F�K�W�³ 
mit Esther Lorenz (Gesang) 
und Peter Kuhz (Gitarre) 
  
 

Sonntag, 26.09.2010, 20 Uhr 
Christoph Graupner (1683 �± 
1760): 
Monatliche Clavirfrüchte 1722, 
Suiten IX-XII 
(September �± Dezember) 
Peter Müller, Cembalo & Orgel 
 

Sonntag, 31.10.2010, 20 Uhr 
(Reformationstag) 
Matthias Nagel: 
Bonhoeffer-Oratorium 
mit der Lingener Kantorei, 
Vokal- und Instrumentalsolisten 
Leitung: Peter Müller 
 

Sonntag, 28.11.2010, 18 Uhr 
Gitarre & Orgel 
mit Norbert Dams (Walsrode) 
und Peter Müller 
 

2. Weihnachtstag, 26.12.2010, 18 
Uhr 
Weihnachtliche Musik 
für Sopran und Orgel 
mit Meike Leluschko 
und Peter Müller 
 
 

Gastsängerinnen und Gas t-
sänger gesucht! 
 

Die Lingener Kantorei plant für 
den 31. Oktober 2010 (Refor-
mationstag) um 20 Uhr die 
Aufführung des Liedoratoriums 
�Ä�'�L�H�W�U�L�F�K�� �%�R�Q�K�R�H�I�I�H�U�³�� �L�Q�� �G�H�U��
Kreuzkirche. 
Dafür werden Gastsängerinnen 
und Gastsänger aller Stimmla-
gen gesucht, die Lust und Zeit 
haben, von 9. Februar bis zum 
Konzert bei den Proben Diens-
tag abends von 19.30 bis 21 
Uhr im frisch renovierten Ge-
meindesaal in der 
Bäumerstraße teilzunehmen. 
Auf sensible Weise spürt das 
1997 entstandene Liedoratori-
um über Dietrich Bonhoeffer 
(1906�±1945) dem Lebensweg 
und der Theologie Bonhoeffers 
in ihrer radikalen Entwicklung 
nach. Dramatisch und verhal-
ten zugleich entwickeln sich 
die einzelnen Lebensstationen, 
die mit der Hinrichtung Bon-
hoeffers knapp einen Monat 
vor Kriegsende enden und 
doch zu Hoffnung einladen. 
Matthias Nagel, Kirchenmusik-
direktor in der Evangelischen 
Kirche von Westfalen, gelingt 
es außerordentlich gut, die 
Liedtexte aufzunehmen und 
unverbraucht zu gestalten. 
Kein gängiger Kirchenrock, 
aber auch keine Nachahmung 
irgendeiner kirchenmusikali-
schen Klassik wurde verwen-
det. Stattdessen entstand 
Neues, Unverbrauchtes in Lied 
und Instrumentalbegleitung. 
Der westfälische Theologe 
Dieter Stork hat ein eindrucks-
volles Textgefüge geschaffen. 
Spannend entwickeln sich die 
einzelnen Lebensstationen 
Bonhoeffers. Kurze Zwischen-
texte wechseln sich mit den 
Liedern ab. Einige Liedtexte 
sind bewusst in Anlehnung an 
Texte Dietrich Bonhoeffers 
entstanden, zeigen aber auch 
stets eine eigene Linie.  

Stationstexte, Texterläuterun-
gen und die Lieder selbst er-
geben ein geschlossenes 
Ganzes, mit dem sich Bon-
hoeffers Leben und Wirken 
dem Hörer eindrucksvoll und 
ermutigend zugleich erschlie-
ßen.  
Ein knapp zweistündiges Lied-
ora�W�R�U�L�X�P���� �G�D�V�� �Ä�X�Q�W�H�U�� �G�L�H�� �+�D�X�W��
geht". 
Weitere Informationen bei Kan-
tor Peter Müller, Tel. 
0591/71009961. 
 

 
 
 

 



_____________________________FREUD UND LEID______________________________

Ihr 70. Lebensjahr vollenden am 
01.02. Herta Krummen
10.02. Heidi Braun
12.02. Werner Dietrich
18.02. Johann Dirks, Wietmarschen 
02.03. Kurt Hinrichs, Wietmarschen 
04.03. Wilhelm Meyerhoff
08.03. Peter Hamm
12.03. Elena Friesen, Wietmarschen 
20.03. Ursula Schulz
01.04. Helmut Leisner
18.04. Andrej Teise
19.04. Gertrud Witte
21.04. Karin Nüsse
23.04. Renate Hartmann

Ihr 75. Lebensjahr vollenden am 
03.02. Magda Kortholt
04.02. Ella Gleim
07.02. Klaus Drees 
09.02. Egon Lück 
16.02. Frieda Friesen 
16.02. Christel Franke, 
17.02. Piada Stabel 
25.02. Helga Nitschke 
25.02. Wilfried Wittrock 
28.02. Marianne Luer
01.03 Ruth Lach 
03.03. Erika Döll
07.03. Hannelore Schultz
12.03. Marlene Pienemann 
15.03. Peter Raeder 
15.03. Helmut Seifert
20.03. Ilja Koskosow
22.03. Friedhelm Vennmann 
23.03. Otto Langwost, Wietmarschen 
29.03. Manfred Hänsel
29.03. Anna Nuss, Thuine 
04.04. Ella Eiing
05.04. Manfred Giese
06.04. Notburga Wolter
07.04. Gisela Czarnecki-Frank
10.04. Helga Ristok
16.04. Hildegard Wenink
19.04. Grada Hermann, Wietmarschen 

Ihr 80. Lebensjahr vollenden am 
06.02. Gertrud Meyn 
07.02. Ursula Tinz-Böhme 
08.02. Erna Nitschke
11.02. Sigurd Hartmann
16.02. Doris Lambers
02.03. Marlene Zurek
06.03. Erika Ahlers
06.03. Hubert Weichenhan
07.03. Ingeborg Volkmer

16.03. Alina Kempf
20.03. Hans Georg Meinke 
20.03. Elfriede Schiedeck 
20.03. Rolf Vollmann 
27.03. Lidija Seib
30.03. Karl Otto Meier 
01.04. Arno Wachtmann
04.04. Ingeborg Braese
21.04. Hildegard Wiegandt
29.04. Helmut Bastek

Ihr 85. Lebensjahr vollenden am 
01.02. Anneliese Schoneville
06.02. Ingeborg Rachut
15.02. Enno Ahlers 
07.03. Werner Schillingmann 
15.03. Irmgard Tyborczyk 
18.03. Martha Dikoff 
28.03. Heinz Schmiade
30.03. Reinhard Messer 
30.03. Irmgard Werner
28.04. Erika Weidlich

Ihr 86. Lebensjahr vollenden am 
09.02. Emilija Rejter 
14.02. Ilse Köther 
24.02. Karl-Heinz Otto
04.03. Karl-Heinz Friemal
08.03. Kurt Grigoleit
13.03. Margarete Höting
21.03. Waldtraut Nicolei 
24.03. Johanna Bruns
22.04. Maria Holz

Ihr 87. Lebensjahr vollenden am 
09.02. Luise Baun 
11.02. Werner Nicolei 
26.02. Käte Pietsch
10.03. Irma Gose 
08.04. Margarete Schmolke
26.04. Gertrud Mensing
29.04. Marie-Agnes Goldbach

Ihr 88. Lebensjahr vollenden am 
06.02. Luise Meyer 
07.02. Luzia Latte
14.02. Anneliese Gervelmeyer
20.02. Paul Horn 
21.02. Anna Schröder
21.02. Paul Süß 
03.03. Erna Höfert 
26.03. Elfriede Lohbeck
08.04. Brunhilde Jansen

Ihr 89. Lebensjahr vollenden am 
11.02. Ruth Lange 



_____________________________FREUD UND LEID______________________________

12.02. Hiltrud Happich
29.04. Menne Dreesmann, Thuine 

Ihr 90. Lebensjahr vollenden am 
01.02. Margarete Büring
01.02. Elfriede Holtzmann 
12.02. Dora Korte
22.03. Heinz Fröbel
27.03. Johannes Jorczyk 

Ihr 91. Lebensjahr vollenden am 
18.02. Anna Elisabeth Schulz
28.02. Herta Sons, Thuine 
19.03. Emilie Sobolewskaja 
23.03. Amalia Urich 
12.04. Erna Helbig
15.04. Herta Borowski

Ihr 92. Lebensjahr vollendet am 
18.03. Heinz Dautert

Sein 94. Lebensjahr vollendet am 
05.02. Elisabeth Schmidt

Ihr 95. Lebensjahr vollendet am 
01.03. Katharina Wierz

Ihr 96. Lebensjahr vollendet am 
24.03. Ernst Mansel

Ihr 97. Lebensjahr vollenden am 
11.03. Helene Schmidt 
23.03. Gerda Kahlgrün 

Ihr 99. Lebensjahr vollenden am 
21.02. Wally Unruh

Genannt sind alle Geburtstagskinder, die 70, 75, 
80, 85 Jahre oder älter werden. Sollten Sie keine 
Veröffentlichung im Gemeindebrief wünschen, 
melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarrbüro 

Getraut wurden 
Stanislaw und Kristina Miller geb. Zelbel 
Sergej und Natalia Hertel geb. Schwab 

Getauft wurden 
Hanno Felix Kühlenborg 
Oskar Schild, W.-Lohne 
Mats Plassonke 
Marvin Nakoinz 
Ruben Teismann 
Emil Rausch 
Luca Paul Moerke
Ayla Witter
Maksim Fuhrmann 
Dennis Fuhrmann 
Emma Sentker 
Nelly Singer 
Kiril Kunst 
Fynn Lethmate 
Moritz Harms

Gestorben sind und kirchlich beerdigt wurden 
Ludwig Schwarze, 94 Jahre 
Nelli Streck, 54 Jahre 
Helmut Becker, 70 Jahre 
Else Jost, 96 Jahre 
Maike Schrader, 19 Jahre 
Erwin Maurach, 75 Jahre 
Helene Oosthuys, 94 Jahre 
Iwan Gaier, 71 Jahre 
Waltraud Arlandt, 88 Jahre 
Erna Beushausen, 93 Jahre 
Elisabeth Kahle, 81 Jahre 
Hertha Wemker, 81 Jahre 
Wienfried Frost, W.-Lohne 
Johanne Dümmer, 94 Jahre
Günther Werner, 88 Jahre 
Frieda Wolff, 89 Jahre

Gottesdienste im 
St. Bonifatius-Hospital 
Die Krankenhausseelsorge informiert 

Gottesdienst mit Abendmahl 14-tägig 
sonntags um 1015 Uhr 

am 7.2., 21.2., 
7.3., 21.3., 
11.4. und 25.4. 

Karfreitag Gottesdienst um 10.15 Uhr 
mit Beichte und Abendmahl 

(siehe auch „kirchliche Nachrichten“ in der 
Lingener Tagespost) 



_________________________________KONFIRMATION_________________________________

Konfirmation am 18. April 2010 um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche

01. Madeline Alke, Lingen 
02. Lena Binding, W.-Lohne 
03. Lasse Conring, Lingen 
04. Vivien Gronemeier, W.-Lohne 
05. Bettina Hail, W.-Lohne 
06. Christina Hail, W.-Lohne 
07. Markus Höhle, W.-Lohne 
08. Thjorben Jatzkowski, W.-Lohne 
09. Julia Junk, W.-Lohne 
10. Maya Kampel, Lingen 
11. Johanna Klumparendt, Lingen 
12. Luisa Korth, W.-Lohne 
13. Lucas Lammers, Lingen 

14. Maik Langner, W.-Lohne 
15. Marcel Leisner, W.-Lohne 
16. Hannes Lauenroth, Lingen 
17. Simon Menger, Lingen 
18. Elise Mielcarek, W.-Lohne 
19. Hinrik Plaggenborg, W.-Lohne 
20. Katharina Rein, W.-Lohne 
21. Söhnke Rodenbäck, W.-Lohne 
22. Vivianne Verwolt, W.-Lohne 
23. Christian Wolter, W.-Lohne 
24. Florian Wolter, W.-Lohne 
25. Joana Zwafink, W.-Lohne 

Konfirmation am 25. April 2010 in der Johanneskirche mit Pastor Wilke-Ewert um 10.00 Uhr

1. Ahues, Christian
2. Bruns, Selina 
3. Bruns, Yanik 
4. Frick,Thomas 
5. Funke, Steven 
6. Göhler, Christina 
7. Hoffmann, Jessica 
8. Holterhuis, Lisa 
9. Juraschitz, Patrick 
10. Katzorreck, René 
11. Lorenz, Anthony 
12. Makeev, Maik
13. Musanke, Angie 

14. Nägler, Inga 
15. Nakoinz, Dominic 
16. Nazarenus, Angelika 
17. Niemann, Wemke
18. Olschenka, Maike 
19. Petersmann, Eva 
20. Schillingmann, Patrick 
21. Schultheis, Nicole 
22. Stark, Tim 
23. Ufelmann, Carina 
24. Voß, Vanessa 
25. Weege, Marie-Sophie
26. Zecher, Torge

Konfirmation am 2. Mai 2010 um 9.30 Uhr in der Trinitatiskirche

1. Miriam Alke 
2. Melanie Bludau 
3. Paula Dase 
4. Justin Driemel 
5. Ekaterina Groß 
6. Sebastian Hering 
7. Emmi Moß 
8 Sabine Neumann 

9. Kay Schubert 
10. Julian Schulz 
11. Lisa-Marie Schulz 
12. Waldemar Schurpa 
13. Arne True 
14. Caroline Weiß 
15. Dennis Willmann 

Konfirmation am 9. Mai 2010 in der Ev.-luth .Johanneskirche mit Pastor Arndt-Bernhard Müller

1. Laura Sophie Alajbegovic´
2. Laura Berger 
3. Eduard Dircksen 
4. Vera Fritzler 
5. Julia Funk 
6. Simon Gels 
7. Denis Gosmann 
8. Joshua Green 
9. Maximilian Hail 
10. Tobias Haucke 
11. Dennis Hetke 
12. Jana Kerbs 
13. Annesophie Krieger 
14. Anna Lagemann 
15. Jan Lögering 
16. Alexander Lohe-Lüken

17. Max Magel 
18. Kristina Masch 
19. Frieda Moos 
20. Roman Moos 
21. Nils Pauli 
22. Maira Ripperda 
23. Sandra Roters 
24. Alisha Sählbrandt 
25. Sandra Schleicher 
26. Paula Schmidt 
27. Marcel Schütze 
28. Friedrich Schwenk 
29. Jaqueline Twießel 
30. Aileen Wagner 
31. Oliver Wagner
32. Nadia Wolf 





WELTGEBETSTAG - KREISFRAUENTREFFEN 

Jedes Jahr, am ersten Freitag im März, feiern 
Christinnen und Christen in über 170 Ländern den 
Weltgebetstag (WGT) der Frauen. Der WGT ist 
eine weltweite ökumenische Basisbewegung, 
dessen Wurzeln bis ins 19. Jahrhundert zurück-
�U�H�L�F�K�H�Q���� �,�K�U�� �$�Q�O�L�H�J�H�Q�� �L�V�W�� �H�V���� �G�X�U�F�K�� �Ä�L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W�H�V��
�%�H�W�H�Q���X�Q�G���E�H�W�H�Q�G�H�V���+�D�Q�G�H�O�Q�³���=�H�L�F�K�H�Q���G�H�U���6�R�O�L�Ga-
rität zu setzen und so Not zu lindern. Die Liturgie 
für die ökumenischen Gottesdienste wird in jedem 
Jahr von christlichen Frauen aus einem anderen 
Land geschrieben. 2010 kommt sie aus Kamerun, 
und die Verfasserinnen laden uns ein, ihr Land in 
seiner ganzen Vielfalt und Schönheit kennen zu 
lernen und mit ihnen und allen Beterinnen und 
Betern im Gottesdienst, dem Ruf zu folgen�����Ä�$�O�O�H�V����
was Atem hat, lobe Gott!    

Es ist beeindruckend, mit welcher Begeisterung 
und Leidenschaft afrikanische Frauen und Männer 
Gott  immer wieder loben. Anlass dafür finden sie 
in der Schönheit und landschaftlichen Vielfalt ih-
res Landes, in der Fruchtbarkeit und dem Reich-
tum des  Bodens, sowie in der Artenvielfalt der 
Pflanzen- und Tierwelt. Dieser faszinierenden 
Vielfalt verdankt Kamerun auch seine Bezeich-
nung  �Ä�$�I�U�L�T�X�H�� �H�Q�� �P�L�Q�L�D�W�X�U�H�³��(Afrika im Kleinen). 
Land der Vielfalt zu sein, stellt die über 250 
Stämme und Völker Kameruns aber auch vor die 
große Herausforderung, Traditionen zu bewahren, 
friedlich miteinander umzugehen und zusammen-
zuleben. Dass dies im Großen und Ganzen gut 
gelingt und Kamerun, verglichen mit  vielen ande-
ren Ländern der Region, sich als relativ stabil 
erweist, erfüllt die Verfasserinnen der 
Weltgebetstagsliturgie mit großer Freude und 
Dankbarkeit. Sie benennen aber auch das, was 
ihre Lebenssituation erschwert und ihnen den 
Atem und die Kraft zum Leben raubt: Gewalt, 
Korruption, wachsende wirtschaftliche Not, Be-
nachteiligung von Frauen und Mädchen und die 
Ausbeutung der Ressourcen des Landes. 

�'�H�Q�Q�R�F�K�� �L�V�W�� �Ä�L�K�U�H�� �/�L�W�X�U�J�L�H�³�� �J�H�S�U�l�J�W�� �Y�R�Q�� �G�H�U�� �h�E�Hr-
zeugung: Solange ich Atem habe, lebe ich �± so-
lange ich lebe, habe ich Hoffnung �± solange ich 
lebe und Hoffnung habe, kann ich Gott für das 
Geschenk des Lebens loben.   

  Ökumenischer Gottesdienst 
am   05. März 2010 um 19 Uhr,  in 
  der St. Alexander-Kirche in 
  Schepsdorf 

Kreisfrauentreffen  

 

 4. Mai 2010, 15 Uhr Saal Klaas, Lingen 
�Ä�6�W�H�U�E�H�K�L�O�I�H���± Vorsorge �± Begleitung 

Palliativversorgung im Sinne von 
�6�3�(�6���9�,�9�$�³ 

 
Dr. Winfried Hardinghaus, Professor der Uni Os-
nabrück am Fachbereich Palliativversorgung und 
ärztlicher Direktor Niels Stensen Kliniken Kran-
kenhaus St. Raphael Ostercappeln außerdem 
Leiter der Niedersächsischen Koordinierungs- und 
Beratungsstelle für Hospizarbeit und Palliativver-
sorgung referiert und steht für Fragen zur Verfü-
gung.  

 

Vor 15 Jahren startete der Modellversuch an ka-
tholischen Krankenhäusern zur Verbesserung der 
Sterbesituation im Krankenhaus. Dies war die 
Geburtsstunde des SPES VIVA e.V. Zu Beginn 
stand die Einrichtung eines Zimmers für Verwand-
te und Patienten. Seit 2006 existiert eine wohnli-
che Palliativstation im Krankenhaus St. Raphael. 
Dies ist eine von 10 Palliativstationen bundesweit. 
Ein weiterer Palliativstützpunkt ist im Elisabeth 
Krankenhaus Thuine.  

 

 Ziel ist es schwerstkranke und sterbende Erwach-
sene und Kinder und ihre Angehörige zu beglei-
ten.  
 
 

Inhalt  Das Sterben aus der Isolierung  
  holen 
  Medizinische Schmerztherapie 
  Symptom orientierte Pflege 
  Psychosoziale Begleitung 
 
Angehörige Beratung und Betreuung von  
  Angehörigen 
  Betreuung von trauernden  
  Kindern und Jugendlichen 
 
Mitarbeiter/innen Interdisziplinäres Team  
Ehrenamtliche Aus- und Fortbildung 
  Supervision 
Ziel  Rückkehr von schwerkranken  
  Patienten in die gewohnte  
  Umgebung. Den Patienten ein  
  Sterben ermöglichen, das ein  
  Leben in Würde bis zuletzt  
  bedeutet. 

�'�D�V���/�H�L�W�E�L�O�G���I�•�U���6�3�(�6���9�,�9�$���G�H�U���Ä�O�H�E�H�Q�G�L�J�H�Q���+�R�If-
�Q�X�Q�J�³���V�W�D�P�P�W���Y�R�Q���.�L�H�U�N�H�J�D�U�G�����Ä�-�H�G�H���Z�D�K�U�H���.�X�Q�V�W��
der Hilfe muss mit einem Hinneigen anfangen. 
Der Helfer muss zuerst knien vor dem, dem er 
helfen möchte. Er muss begreifen, dass helfen 
�Q�L�F�K�W���K�H�U�U�V�F�K�H�Q���L�V�W�����V�R�Q�G�H�U�Q���G�L�H�Q�H�Q���³�� 

Anmeldung  bitte bis zum 29.04.10 an Gunda 
Dröge, Diepenbrockstr. 12, 49716 Meppen, oder 
in den Pfarrbüros



WELTGEBETSTAG - KREISFRAUENTREFFEN 
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Ev.-luth. Kirchengemeinden in Lingen 
Johanneskirchengemeinde 

 

Loosstr. 37, 49809 Lingen 
Tel.: 91506-13, Fax 91506-24 
KG.Lingen.Johannes@evlka.de 
www.johanneskirche-lingen.de 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mo - Fr 10:00 -12:00 Uhr 
Di         16:00 �± 18:00 Uhr 
 

Sonntag:  
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
11:15 Uhr  Kindergottesdienst 
 

Abendmahlsgottesdienst  
an jedem 3. Sonntag im Monat 
Taufen jeden 1. Sonntag im Monat 
 

Pastorin Christiane Ewert  
Pastor Gernot Wilke-Ewert  
Karlstr. 18 - Tel.: 91506-33 
Pastor Arndt-Bernhard Müller  
Schützenstr. 9 - Tel.: 91506-23 
 

Küsterin:  L. Stellmach - Tel.:1469157 
 

Kindertagesstätte  �Ä�$�U�F�K�H���1�R�D�K�³ 
Loosstr. 37a - Tel.: 91506-14  
Fax: 6104577 
Leiterin: Marion Speil 
kts.johannes.lingen@evlka.de 

Kreuzkirchengemeinde 
 

Universitätsplatz 1, 49808 Lingen 
Tel.: 3604, Fax 47622 
KG.Kreuz.Lingen@evlka.de 
www.kreuzkirche-lingen.de 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mo, Mi, Do, Fr 11:00 �± 12:30 Uhr 
Di                    15:00 �± 17:00 Uhr 
 

Sonntag:  
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
Sonnabend: 
1x im Monat Kindergottesdienst  
jeweils am 2. Samstag von 15:00-17:00 Uhr 
18:00 Uhr Wochenschlussgottesdienst 
Mittwoch:  
9:30 Uhr ökumenisches Friedensgebet 
Abendmahlsgottesdien st  
an jedem 1. Sonntag im Monat 
Taufen  
an jedem letzten Sonntag im Monat 
 

Pastorin Christa de Riese  
Parkstr. 4 - Tel.: 65750 
Gespräche nach Vereinbarung 
 

Kindertagesstätte  Leiterin: Cornelia Petz 
Bäumerstr. 16 - Tel.: 1577, Fax: 9152675 
Kindergarten-Kreuzkirche@t-online.de 
www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de 

Trinitatis-Kirchengemeinde 
 

Birkenallee 13a, 49808 Lingen 
Tel.: 62550, Fax 66425 
KG.Trinitatis.Lingen@evlka.de 
www.trinitatiskirche-lingen.de 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mo 15:30 �± 17:00 Uhr 
Fr   10:30 �± 12:00 Uhr 
 

Sonntag:  
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
Kindergottesdienst = Gottesdienst für Jung 
und Alt , Termine werden bekannt gegeben 
 

Abendmahlsgottesdienst  
an jedem 1. Sonntag im Monat 
Taufen  
an jedem 2. Sonntag im Monat 
 

Pastor Wolfgang Becker  
Birkenallee 13 a - Tel.: 62550 
Gespräche nach Vereinbarung 
 

Kindertagesstätte  
Kuckuckstr. 23 - Tel.: 62466 
Fax: 6105380 
Leiterin: Gudrun Wemker 
trinitaku@aol.com 
Hort  Birkenallee 21, Tel. 65205 

Evangelische Jugend in Lingen  Universitätsplatz 1, Tel. 6104-687, Fax 6104-424 ��  www.ev-ju-li.de 
Diakonin Sylvia Hubensack  E-mail: Sylvia.Hubensack@ev-ju-li.de 

Dipl.-Sozialpädagogin Swantje Ahrens E-mail: Swantje.Ahrens@ev-ju-li.de  
 

Übergemeindliche Dienste in Lingen  

Diakonisches Werk,  Bögenstraße 7 �± Tel. 0591 - 80041-0 
Kirchenkreissozialarbeit                                                                                    Fachambulanz Sucht Emsland  
Walter Göbel, Kirchenkreissozialarbeiter: Allgemeine Sozialberatung �±                 Jugend- und Drogenberatung 
Aussiedlerberatung �± Schuldnerberatung                                                                Beratung �± Vermittlung �± stat. & ambul. Behandlung 
Dagmar Kind, Verwaltungsangestellte: Kuren (Mutter oder Vater/Kind; 
Senioren; Mütter und Kinderkuren) �± Familienerholung                                          Alexandra Kemper:  �§ 8004113   Prävention 
Walter Göbel / Anja Mählmann                                                       Markus Teepker: �§ 8004112 Glücksspielprävention 
Schwangerenberatung �± Schwangerschafts-Konfliktberatung                                Doris Hecker:           �§ 8004111   Rehabilitation 
gem. §218/219 STGB                                                                                              Andrea Janssen:     �§ 8004114  Substitution 
Bernd Kaß: Schuldnerberatung �± Insolvenzberatung                                              Nicole Zwafing:         �§ 8004115  Substitution 
Christina Busemann �± Gruppe Pflegende Angehörige                                             
Sprechstunden :                                                                                                      Öffnungszeiten: Mo + Mi 14:00 �± 17:00 Uhr 
Mo, Di, Fr 9 �± 12 h; Do 9 �± 12 h und 16 �± 18 h und nach Vereinbarung                  Di 09:00 �± 12:00 Uhr, Do 15:00 �± 19:00 Uhr 
Teestube , Baccumer Str. 4 �± Tel. 4666, Öffnungszeiten: Mo �± Fr 9 �± 18 h           freitags nach Vereinbarung 

 

Stephanus-Haus 
Thüringer Str. 4 Tel. 9119-0, Fax 9119-520 E-mail: info@stephanus-haus.de> 
 

Alten- und Pflegeheim-Altenwohnungen        Stephanus-Haus gGmbH 
Geschäftsführung Heiko Harms-Ensink         Pflegedienstleitung  
                                                                       Gerd Sawatzky / Frank Hütten 

 

Gottesdienste im Stephanus-Haus  
Samstag, 16:15 Uhr  
Wochenschlussgottesdienst 
im Andachtsraum  

Mittwoch, 10:00 Uhr Morgenandacht im 
Andachtsraum (Anne Twilling) 

 Friedhofskommission  
Am Neuen Friedhof 24 - Tel.: 63880  
Manfred Hüsken           - Fax  63584  
Sprechstunden: 
Mo - Fr 08:15 �± 12:30 Uhr 
Mi         14:30 �± 17:00 Uhr 

Ringbibliothek  
Jägerstr. 57 - Tel. 62837   
Helga Heinsohn  
Öffnungszeiten: 
So             11:00 �± 12:00 Uhr 
Mo, Mi, Fr 16:00 �± 18:00 Uhr 

Krankenhausseelsorger  
Günther Mross, Am Pumpenkolk 6 
Tel. 8075262; Handy: 0176/96628094 
Büro Bonifatius-Hospital Tel. 910-1262 
Gottesdienste 14-tägig im St. Bonifatius-
Hospital, Termine im allgemeinen Teil 

 Kirchenkreiskantor  
Bläserkreis 

Peter Müller, Gerhard-Hilling-Str. 19a,  
49808 Lingen, Tel.: 71009961; 
Handy: 0173/3521946 
E-mail: Peter.Mueller@evlka.de 

Paradiesvogel e.V. 
Verein zur Förderung der Kinder- und Ju-
gendarbeit in allen ev. Gemeinden in Lin-
gen; 1. Vors.: Pastor Gernot Wilke-Ewert 
Tel. 91506-33 
 

LINGENER HOSPIZ e.V. 
Universitätsplatz 1- Tel. 831647 
Beratungszeit nach Vereinbarung und 
Mo, Di, Mi und Fr 10:00 �± 12:00 Uhr 
Do 16:00 �± 18:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Lucas 

Berufsschulpfarramt  
Karlstr. 18 - Tel. 91506-33 
Pastor Gernot Wilke-Ewert 

Seelsorge-Justizvollzugsanstalten  
JVA Lingen ( I ),                  Tel. 9161181 
Lingen �± Damaschke ( II )  Tel. 6100768 
Pastor Thomas Gotthilf 

Telefonseelsorge Emsland  
erreichbar täglich rund um die Uhr 

Tel. 0800-111 0 111 + 0800-111 0 222 

 


